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Hintergrund 

Die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen für verantwortungsvolles unternehmeri-

sches Handeln (OECD-Leitsätze) sind der umfassendste internationale Standard im Bereich unter-

nehmerischer Verantwortung. Die Bedeutung der Arbeit des öNKP wird in der österreichischen 

Außenwirtschaftsstrategie 2018 hervorgehoben. Diese nennt im Kapitel „Außenwirtschaftspolitik 

mit Werteorientierung“ das Ziel, österreichische Unternehmen bei der Wahrnehmung ihrer un-

ternehmerischen Verantwortung zu unterstützen. In den Jahren 2025 und 2026 soll die Kommu-

nikations- und Vermittlungsarbeit des öNKP bezüglich der OECD-Leitsätze verstärkt und der öNKP 

als „One-Stop-Shop“ für unternehmerische Verantwortung weiter gestärkt werden. 

Die COVID-19-Pandemie, der russische Angriffskrieg auf die Ukraine sowie andere geopolitische 

Herausforderungen werfen ein Schlaglicht auf die Bedeutung unternehmerischer Verantwortung 

für die Resilienz von Unternehmen und Lieferketten, insbesondere durch Auswirkungen auf Ar-

beitnehmerinnen und Arbeitnehmer. In den letzten Jahren haben neben den OECD-Aktivitäten 

auch verschiedene nationale und internationale Maßnahmen sowie rechtlich verbindliche Rege-

lungen, die Bezug auf Inhalte der OECD-Leitsätze nehmen, zugenommen. Besonders das Konzept 

der Sorgfaltsprüfung der OECD-Leitsätze wird in verschiedenen Regelungen der EU (u. a. CSDDD, 

CSRD, BatterieVO, EntwaldungsVO, KonfliktmineralienVO, Anti-ZwangsarbeitsVO, TaxonomieVO) 

sowie in nationalen Regelungen referenziert. Umso wichtiger ist es, die OECD-Leitsätze stärker 

bekannt zu machen und den öNKP als zentrale Ansprechstelle zu etablieren. 

Ziele der geplanten Aktivitäten  

Förderung der Bekanntheit und des Verständnisses für die OECD-Leitsätze bei Unternehmen 

und anderen Stakeholdern 

• Bewusstsein und Verständnis für die OECD-Leitsätze und ihre Anwendungsbereiche steigern. 

• Unternehmen und Stakeholder für die 2023 aktualisierten OECD-Leitsätze sensibilisieren. 

 

Erhöhung der Rechenschaftspflicht multinationaler Unternehmen 

• Unternehmerische Verantwortung durch die Umsetzung der OECD-Standards als Strategie 

für Resilienz und langfristige Wettbewerbsfähigkeit fördern. 

• Unternehmerische Verantwortung für Menschenrechte gemäß den OECD-Leitsätzen stär-

ken. 

 

 

 



 

 3 

Intensivierung des Dialogs und Austauschs 

• Dialog und Austausch zwischen Unternehmen und Stakeholdern durch Webinare, Aus-

tauschformate und Multi-Stakeholder-Diskussionsveranstaltungen fördern. 

• Umfassendes Stakeholder-Engagement entsprechend den Empfehlungen der OECD-Peer-

Reviews des öNKP stärken. 

Verstärkung der Zusammenarbeit zwischen den Stakeholdergruppen 

• Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Interessengruppen zur Förderung verantwor-

tungsvoller und nachhaltiger Unternehmenspraktiken stärken. 

• öNKP als One-Stop-Shop für unternehmerische Verantwortung im Sinne der Außenwirt-

schaftsstrategie 2018 festigen. 

 

Kapazitätsaufbau und Peer Learning 

• Peer Learning fördern. 

• Peer-Review des öNKP 2025 strukturiert evaluieren und Umsetzungsplan erarbeiten.  

• Peer-Austausch im OECD NKP-Netzwerk, insbesondere im DACH-Raum, forcieren. 

 

Beitrag zur Erreichung der Ziele der Außenwirtschaftsstrategie 2018  

• Durch den Peer-Review-Prozess und die daraus resultierenden Empfehlungen wird die Kapa-

zität des öNKP gestärkt, seine Rolle als zentrale Anlaufstelle für verantwortungsvolle Unter-

nehmensführung effizienter wahrzunehmen. 

 

Vielfältige Kommunikationsformate zur Wertevermittlung 

• Eine breite Palette an Kommunikationsformaten, darunter Webinare, Multi-Stakeholder-Fo-

ren, Broschüren und Dialogveranstaltungen, die praxisnah die Bedeutung verantwortungs-

voller Unternehmensführung vermitteln, soll die Werteorientierung der österreichischen Au-

ßenwirtschaft stärken. 
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 Förderung des Stakeholder-Austauschs 

• Der gezielte Austausch mit verschiedenen Stakeholdergruppen, einschließlich der Zivilgesell-

schaft, Arbeitnehmervertretungen und anderer NKP, trägt zur umfassenden Unterstützung 

und Weiterentwicklung verantwortungsvoller Unternehmensführung bei. 

 

 Integration internationaler Good Practices 

• Durch die Analyse und Integration internationaler Good Practices wird der öNKP in die Lage 

versetzt, die Standards für verantwortungsvolle Unternehmensführung kontinuierlich zu 

verbessern und somit die Wettbewerbsfähigkeit und Reputation österreichischer Unterneh-

men im globalen Markt zu stärken. 
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Geplante Aktivitäten und Zeitplan 

Zeitraum Aktivitäten 

2025  

Jänner 2025 Kick-off  

Februar 2025 Vorbereitung der begleitenden Kommunikation 

März 2025 04.03. Arbeitnehmer Roundtable I: Berichtspflichten und 

Überschneidungen von CSRD/CSDDD und den OECD-Leit-

sätzen 

11.03. Webinar I: Mit Verantwortung zum Erfolg: Die 

OECD-Leitsätze für KMU 

25.03. Zivilgesellschaftlicher Austausch I: allg. Austausch 

April 2025  

Mai 2025 20.05. Webinar II: Umgang mit der lokalen Bevölkerung 

beim Auslandgeschäft von Unternehmen (DACH Webi-

nar) 

22./23.05. Austausch mit anderen NKP (DACH) in Berlin 

27.05. Multi-Stakeholder Forum: Mit Verantwortung 

zum Erfolg 

Juni 2025 
 

Juli 2025  

August 2025  

September 2025 29.9. Zivilgesellschaftlicher Austausch II: Beschwerdeme-

chanismus 

Oktober 2025 9.10. Webinar III: Entwaldung und unternehmerische 

Sorgfaltspflichten in landwirtschaftlichen Lieferketten 

(DACH Webinar) 

November 2025  

Dezember 2025  
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2026  

Jänner 2026 28.-30.01. Austausch mit anderen NKP (DACH): in 

Bern, Abstimmungstermin Koordination 

Februar 2026 19.02. Zivilgesellschaftlicher Austausch III: Peer-Re-

view und Fälle 

März 2026 17.03. Arbeitnehmer Roundtable III: Die OECD-Leit-

sätze als Orientierungsrahmen für nat. und EU-weite 

Initiativen und Regulierungen - die Rolle von Arbeitneh-

mervertretern 

26.03. Webinar IV: Beschwerdemechanismus der NKP 

(DACH-Webinar) 

April 2026  

Mai 2026 
 

Juni 2026 16.06 Arbeitnehmer Roundtable IV: tbd 

Juli 2026 (tbd) Zivilgesellschaftlicher Austausch IV 

August 2026 
 

September 2026 
 

Oktober 2026 15.10. Multi-Stakeholder Forum II (Jubiläum 50 Jahre) 

15.10. OECD Peer Review des öNKP: Einordnung und 

Ausblick (mit den Stakeholdern des Peer Review des 

öNKP) 

 

(tbd) Webinar V: ZwangsarbeitsVO (DACH Webinar) 

November 2026  

Dezember 2026  

 

 

 

 

 


